
Studium an der Kunstschule in Mainz und an der
Hochschule in Berlin
1914 - 16 Kriegsdienst, als Schwerbeschädigter entlassen
1916 - 19 freischaffend in Berlin, danach bis 1962 Koblenz
1946 Gründung des Mittelrheinischen 

Künstlerverbandes, Einzel- und 
Gemeinschaftsausstellungen. Studienreisen
führten ihn nach Österreich, Luxemburg, Italien 
und in die Schweiz.

Karl W. Koester war bis zu seinem Tode in Halsenbach im
Hunsrück ansässig.
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